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Themen 

 Ausblick Änderungen der technischen Richtlinien 
 U.a. für Leistungserhöhungen (Erweiterungen) z.B. im Rahmen der 

Flexibilisierung  
 
 Aktualisierung der Bedingungen zur Sekundärtechnik 
 
 Aktualisierung der Technischen Anschlussbedingungen 
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Veröffentlichung in EU-Amtsblatt: 28. April 2016, in Kraft getreten: 17. Mai 2016 

Nationale Umsetzung durch VDE|FNN: 17. Mai 2018 

Die Vorabversionen der VDE-Anwendungsregeln werden derzeit durch die EU-Kommission notifiziert 

Aufnahme in VDE-Vorschriftenwerk mit Einführungs- bzw. Übergangsfrist bis 27. April 2019 
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Ausblick Änderungen der technischen 
Richtlinien 
Aktuell gilt BDEW Mittelspannungsrichtlinie für Erzeugungsanlagen inklusive Ergänzungen 
 
 Einheitenzertifikat ab 100 kVA (Summe aller Erzeugungsanlagen am Anschlusspunkt - MS) 
 
 Anlagenzertifikat ab 1.000 kVA (Summe aller Erzeugungsanlagen am Anschlusspunkt - MS) 
 
 Schutzkonzept mit übergeordneten und untergeordneten Entkupplungsschutz 
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Ausblick VDE AR-N 4110 

 Typenspezifisches Einheitenzertifikat oder Einzelnachweisverfahren für    
Erzeugungsanlagen > 135 kW (Summen-Wirkleistung)  
 

 PAmax < 270 kW (Summe der Erzeugungsanlagen und der Speicher mit jeweils PAmax < 
135 kW) kann auf den übergeordneten Entkupplungsschutz sowie Anlagenzertifikat 
verzichtet werden.  
 

 Komponentenzertifikat (Zusatzkomponenten die elektr. Eigenschaften „maßgeblich“ 
Verändern)  
 

 Anlagenzertifikat (vorhandene EZE sind bei Erweiterungen mit einzubeziehen) 
 - wesentliche Änderungen erfordern ein neues Anlagenzertifikat (z.B. Leistungserhöhung) 
 - Anforderungen an das Anlagenzertifikat B (vereinfachtes Anlagenzertifikat für    
   Erzeugungsanlagen mit PAmax ≤ 950 kW) sind in  Kapitel 11.4.24 zu finden 
 - Anlagenzertifikat ist Anschlussvoraussetzung (Betriebserlaubnis)  
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Bedingungen zur Sekundärtechnik 
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Bedingungen 
für den Einsatz von Sekundärtechnik beim Netzparallelbetrieb von  
Erzeugungsanlagen im Mittelspannungsnetz 

 Begriffliche Änderungen z.B. Wirkleistung als einheitliche Bezeichnung 
 Geeignete VPN Router auf extra Anhang 
 Klarstellung zur Blindleistungsvorgabe (Kennlinie ab 1.000 kVA verbindlich) 
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